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I. Einleitung 
«Dass mehr oder minder grosse Divergenzen zwischen strafrechtswissenschaftlicher Theorie und der
diesbezüglichen Praxis bestehen, wird heute nicht mehr ernsthaft angezweifelt […]. Gleichwohl kann eine
Annäherung von Theorie und Praxis aber nur darin liegen, dass die Wissenschaft versucht, eine unabhängige
Kontrolle über die Praxis zu gewinnen und sich den konkreten Problemen der…
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